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Karmeliten und Unbeschuhte Karmeliten

Der Karmelitenorden, der "Orden Unserer Lieben Frau vom Berge

Kamel", gehört zu den Bettelorden. Es gibt einen männlichen und

einen weiblichen Zweig, der wiederum jeweils zwei Ausprägungen hat.

Auf der einen Seite gibt es den Stammorden ("Ordo Fratrum Beatae

Mariae Virginis de Monte Carmelo", OCarm), der im 12. Jahrhundert

aus einer von Kreuzfahrern gegründeten Einsiedlerkolonie auf dem

Berg Karmel hervorging. Auf der anderen Seite gibt es die sogenannten

Unbeschuhten Karmeliten ("Ordo Fratrum Discalceatorum Beatae

Mariae Virginis de Monte Carmelo", OCD). Als "unbeschuht" bezeichnete

man im Spanien des 16. Jahrhunderts allgemein die Anhänger

von Reformbewegungen. Teresa von Ávila (1515-1582) gründete

mit Hilfe von Johannes vom Kreuz (1542-1591) 1568 in Duruelo

(Spanien) ein Kloster für Karmeliterbrüder. Da Teresa von Avila die

Reformbestrebungen innerhalb des Stammordens nicht mit vollzog,

kam es zu Spannungen, die 1581 zur Errichtung einer eigenen Provinz

der "Unbeschuhten" führten. 1593 folgte die völlige Abtrennung vom

Stammorden, sodass es von nun an zwei Karmeliterorden gab. In den

nachfolgenden Jahrzehnten kam es zu einer weitläufigen Ausdehnung

des neuen Ordens. 1600 resultierte aus inneren Konflikten eine

Aufspaltung in eine spanische und italienische Kongregation. Die

spanische war eremitisch geprägt und legte besonderes Gewicht auf

die Pflege der Theologie. Die italienische bemühte sich besonders um

die Ausbreitung des Ordens in Europa. Nachdem die Französische

Revolution von 1789 beinahe zur gänzlichen Vernichtung der

Unbeschuhten Karmeliten geführt hatte, konnte sich der Orden

anschließend erholen. Pius IX. schloss 1875 beide Kongregationen

wieder zu einer Einheit zusammen.

Der Karmeliterorden ist bestimmt von einer kontemplativ-apostolischen

Grundstruktur, die eine alle Lebensvollzüge umfassende Finalität

auf Christus ermöglichen möchte und von Gebet und Betrachtung in

Einsamkeit und Gemeinschaft bestimmt ist. Kennzeichnend ist eine

demokratische Ordensverfassung.
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